
FEUCHTBIOTOP
								         				   KALTEHOFE

Feuchtgebiete oder Feuchtbiotope sind Lebensräume mit viel Wasser im Boden. Dazu gehören Moore, Sümpfe und Flächen mit vielen Teichen, wie hier auf Kaltehofe. Feuchtgebiete gelten grundsätzlich als besonders schützenswert, weil sie einer Vielzahl von Tier- und Pflanzenarten ein Zuhause  geben und eine wichtige Nahrungsgrundlage bieten.

Schilfröhrichte sind natürliche Monokulturen und dennoch  

aus Sicht der Tierwelt artenreiche Lebensräume. Zahlreiche  

Rohrsängerarten und Zwergmäuse bauen ihre Nester um 

die Halme. Viele Singvogelarten nutzen die Röhrichte  

als Rast- und Schlafplatz. Im Schilf finden sich viele  

Insekten. Diese besiedeln auf Kaltehofe die Gewässer, 

Schlamm, Streu und das Innere der hohlen Stängel. Unter 

der Wasseroberfläche sind Röhrichte ein schutzbietender 

Lebensraum, in dem Wasserschnecken weiden und Fische 

und Amphibien ihre Eier ablegen.

SCHON GEWUSST? 

6% der Erdoberfläche sind Feuchtgebiete.  

Auf diesen Flächen wird fast ein Viertel  

der weltweiten Pflanzenmasse durch das  

Wachstum von Pflanzen produziert.


